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Briefkasten der Aedaktion.
1. Lehrer L. in î Angelangtes wird bald erscheinen, in Aussicht Gestelltes ist

willkommen. Gruß und Dank!
2. Nach Solothurn. Steigt in nächster Nummer.
3. Freund l)r. k. Es klappt. Aber eineweg ist das Ding doch nicht so ge-

fährlich
^4. Or. S. Die fragliche Anzüglichkeit in Sachen Spaniens trägt zu sehr den

Stempel parteipolitischer Verbissenheit an sich, als daß fie gewürdigt zu werden
verdiente.

5. An mehrere. Themate für Eueren Zweck können etwa sein: Daniel O'
Connel, ein katholischer Vorkämpser für Recht und Freiheit — Die Schönheit der
katholischen Kirche — Das Papsttum und die Heiligkeit der Ehe — Kirche und
Freiheit — Staatsgefährliche — aber keine Ultramontane — Gehört die Religion
in die Schule? — Die Schule ohne Religion, im Lichte der Statistik — Katho-
lische Kirche und Wissenschaft :c. ic.

6. An. mehrere. Die heutige Nummer hat doch gewiß „Praktisches genug. Oder?
— Im übrigen sind Wünsche immer willkommen; denn nibil perksotum sub
sois. —

7. Lehrer 9. Lokal-Nachrichten, Korrespondenzenrc. kommen immer gelegen.
8. Freund I,. Abraham besaß eine Menge Herden, hatte Knechte und Mägde.

David war ebenfalls reich, und wie reich war erst Salomon. Auch die edlen

Patriziertöchter Fabiola und Cäzilia und Agnes hatten große Reichtümer; aber

gut, ja heilig konnten sie doch werden. Lrxo. — Nicht wahr?
S. Das „Jmschattenstehen" schmerzt halt Menschenkinder. Diesem Schmerze machen

sie dann periodisch Luft. So erklärt sich das Ding.
10. Verschiedene Korrespondenzen, Mitteilungen rc. solgen demnächst.
11. Freund l,., k. und dl. in Luzern. Vielmal warmen Dank! Daß die v. Herren

auch an mich denken in poiitiois und in meinem Privatgeschäfte, daS sei Euch

vergessen.
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